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Herren 3. Kreisklasse Gr. 1 VR

TTG 1972 Horbach IV : TG 1953 Langenselbold IX 
Samstag, 20.11.2021, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Simon für die TTG 1972 Horbach IV in der 
Herren 3. Kreisklasse Gr. 1 VR

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg der TTG 1972 Horbach
IV im Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gr. 1 VR gegen die TG 1953 Langenselbold IX endgültig fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches
alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Der Verlauf im Einzelnen: Wilhelm / Amrhein waren im Doppel gegen Nowak / Leißner nicht zu
stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Ein souveräner Sieg. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnten Haberkorn / Mohr ihren Gegnern Leißner / Bohländer letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Simon / Mohr hatten ihre Gegner Özcan / Polder beim klaren 11:2,
11:7, 11:7 insgesamtim Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:
1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Rico Haberkorn konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Sven Nowak beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Zwar brachte
Cora Leißner Tobias Simon phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Tobias Simon
mit 3:1 durch. Beim Stand von 4:1ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. In toller Verfassung präsentierte sich Max Wilhelm im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Alexander Bohländer. Beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Niclas Leißner zeigte Tobias Mohr indessen seinem Gegner die Grenzen
auf. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte derweil Thomas Amrhein beim 2:3 gegen Christoph Polder leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Janina Mohr und Hacer Özcan,
das Janina Mohr letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Völlig ungefährdet war der Sieg von Rico Haberkorn gegen Cora
Leißner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 7:11, 11:4, 11:9 nicht verloren. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Auf dem falschen Fuß erwischte
Tobias Simon seinen Gegner Sven Nowak beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Da gab es nichts zu
rütteln. Max Wilhelm hatte im Anschluss seinen Gegner Niclas Leißner beim deutlichen 11:4, 11:2,
11:4 komplettim Griff und ließ ihm keine echte Chance. Ein souveräner Sieg. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTG 1972 Horbach IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TTG Biebergemünd 1956 V am 27.11.2021 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team der TG 1953 Langenselbold IX wird nach nun 7 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 22.11.2021 gegen den TV Lützelhausen 1913 V erneut versuchen, erfolgreich zu
sein.

 Statistik:
 TTG 1972 Horbach IV

Doppel: Wilhelm / Amrhein 1:0, Haberkorn / Mohr 0:1, Simon / Mohr 1:0 
Einzel: R. Haberkorn 2:0, T. Simon 2:0, M. Wilhelm 1:1, T. Mohr 1:0, T. Amrhein 0:1, J. Mohr 1:0 

 TG 1953 Langenselbold IX
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Doppel: Leißner / Bohländer 1:0, Nowak / Leißner 0:1, Özcan / Polder 0:1 
Einzel: C. Leißner 0:2, S. Nowak 0:2, N. Leißner 0:2, A. Bohländer 1:0, H. Özcan 0:1, C. Polder 1:0


